
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Le Vésinet Dezember 2023 
 
Bereits Ende September begannen die Vorbereitungen. 
Die Gemeinde Le Vésinet entschied sich dieses Jahr den Weihnachtsmarkt  
zu vergrößern, bzw. die örtlichen Vereine und gewerbliche  
Anbieter mit zuzulassen. Ebenso wurden die Öffnungszeiten  
erweitert, wie auf dem Flyer ersichtlich: 

 
 
                     

In Unterhaching wurden während dessen die weihnachtlichen Köstlichkeiten für den 
Verkauf bestellt, der Bus für die Fahrt reserviert und der Antrag beim Deutsch-
Französischen Bürgerfonds für die Beteiligung der Fahrtkosten gestellt, die uns 
erfreulicherweise bereits eine Woche später genehmigt wurden. 

 
 
 
 



 
 
 
 

 

                       

 

Am 07.12.2023 machten wir (Marcus, Günter, Manfred und ich) uns um Punkt 06:00 Uhr 
morgens mit dem vollbepackten Bus auf den Weg nach Le Vésinet. Die Fahrt war, mit 
einigen Pausen, ganz erträglich und wir erreichten Le Vésinet nach ein paar Umwegen 
aufgrund der Höhe unseres Fahrzeugs um 18:00 Uhr abends. 

Freudig wurden wir von unseren Gastgebern Edith Fischof, Ehepaar Beau und Ehepaar de 
Monts empfangen und gleich mit einem elsässischen deftigen Eintopf verwöhnt. Das hat 
nun schon Tradition und schmeckt ausnahmslos gut, wir bedanken uns bei Marie-Agnès und 
Thierry Beau.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Deutsch-Französische Bürgerfonds berät, vernetzt und 
finanziert Projekte, die die deutsch-französische Freundschaft und 

Europa in der Breite  
der Bevölkerung erlebbar machen. 

Der Bürgerfonds geht auf den im Jahr 2019 zwischen Deutschland 

und Frankreich geschlossenen Vertrag von Aachen zurück  

und wurde im April 2020 errichtet. 



Am nächsten Morgen ging es um 09:30 Uhr bereits Richtung Platz an der Kirche St. 
Marguerite. Die Chalets wurden hübsch weihnachtlich verziert und mit den Stollen, 
Lebkuchen und dem Glühwein bestückt. Die Jumelage du Vésinet hatte wieder den Tee-
Salon und den Crêpes-Stand. Die weiteren Städtepartner ihre heimischen Köstlichkeiten. Es 
waren nun einige Chalets mehr als in den Vorjahren, da noch einige örtliche Vereine ihre 
Waren anboten und die gewerblichen Anbieter das Angebot mit Schmuck, Kerzen, 
Baumschmuck und Kaltgetränken erweiterten. Für die Kinder waren ein Karussell und eine 
Hüpfburg aufgestellt.  

Um 14:00 Uhr öffnete der Markt und schon bald genossen einige Bürger den ersten 
Glühwein und schlenderten über den Platz. 

 

Edith Fischof, Vizepräsidentin der Jumelage und ich, stellvertretend für Unterhaching 
wurden nach den verschiedenen Spezialitäten gefragt und wir machten kräftig Werbung für 
unsere Städtepartnerschaftsstände. 

 



Der Nachmittag verging sehr schnell, da immer wieder interessierte Bürger unseren Stand 
besuchten. Viele plauderten auch nur und waren stolz ihre deutschsprachigen Kenntnisse 
wieder zu nutzen. Dabei kam es oft zu wertvollen Gesprächen, die unsere deutsch-
französische Freundschaft stärken.    

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Später noch die offizielle Eröffnung durch den Bürgermeister Bruno Coradetti und Anne-
Marie Borderie, der Präsidentin der Jumelage du Le Vésinet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der erste Tag verging, wir ließen ihn mit unseren Freunden ausklingen und fielen gegen 
Mitternacht erschöpft ins Bett. 

 

Der nächste Tag war leider verregnet und stürmisch. Dabei ging das Tee-Zelt von Edith zu 
Bruch. Vereinzelt flog nicht ausreichend gesicherter Weihnachtsschmuck über den Platz. Wir 
schützten unsere Stollen und Lebkuchen vor dem Regen. Somit begann der Samstag sehr 
verhalten, was den Besucherstrom anging. Gegen Abend jedoch lockte es doch ein paar 
durstige und hungrige Bürger auf den Markt und es war wieder reges Treiben. Ab 16:00 Uhr 
für ca. 1 Stunde verschenkte die Gemeinde Le Vésinet Glühwein und heiße Schokolade an 
ihre Bürger.  

 

 

 

 

 



Der Tag war umrahmt von Musik durch die Christmas Carols, den Jüngsten aus Le Vésinet, 
dem Auftritt der Geigengruppe  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

und des Chors O'Musica. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um 19:00 Uhr endete am Samstag der Weihnachtsmarkt. 



Ein weiterer Höhepunkt des Tages war zweifellos das exzellente Essen im Trois Marches. 
Vorab hatte ich die Gelegenheit mich für die Städtepartnerschaft Unterhaching im Namen 
von Thomas Jaeger mit einer kleinen Rede zu bedanken, die dank Edith Fischof der 
Vizepräsidentin im Nachgang übersetzt wurde. Der Satz „Wir leben hier Europa“ erntete 
sogar zwischendurch Applaus.  

 



Der Sonntag begann um 10:00 Uhr trocken und ohne Wind. Es begann sehr verhalten, aber 
zum frühen Nachmittag strömten die Bürger aus Le Vésinet erneut auf den Markt und 
genossen die Köstlichkeiten der verschiedenen Länder. Auch unser Stand war wieder gut 
besucht und viele deckten sich mit Leckereien für die Weihnachtstage ein. 

Um 18:00 Uhr endete dieser Weihnachtsmarkt 2023 und es wurde wieder alles aufgeräumt, 
verstaut und sauber gemacht. Die wenigen Restbestände eingeladen oder zu Edith für den 
Abverkauf gebracht.  

Zum Abschluss des Weihnachtsmarktes lud uns Präsidentin Anne-Marie Borderie zu einem 
kleinen Umtrunk vor dem offenen Kamin.  

 

Stolz blickten wir auf unser Wochenende zurück, das jede Minute seine Arbeit wert war. Wir 
sind sehr froh, eine lebendige Partnerschaft mit Le Vésinet zu haben, die eine aufrichtige 
Freundschaft geworden ist.  

Danke an unsere Freunde in Le Vésinet!  

Am Montag, den 11.12.203 früh morgens um 06:00 Uhr fuhren wir wieder los Richtung 
Deutschland, um dem morgendlichen Berufsverkehr vorauszufahren. 

 

Ich bedanke mich bei meinen Mitfahrern Marcus Herkenrath, Günter Klieber und Manfred 
Lingen bei diesem doch auch sehr anstrengenden Wochenende.  

Eure Sabine Wolff 


